
Bodenschutz lohnt sich. Und zwar in vielfacher Hinsicht. 
Die einfach umsetzbaren Massnahmen schützen nicht 
nur eine lebenswichtige Ressource, sie bringen auch 
wirtschaftliche und qualitative Vorteile – kurz- und auch 
langfristig. 

Eingehaltene Termine – gesparte Kosten 

• �Mit einer frühzeitigen und flexiblen Planung lassen sich 
Termine einfacher einhalten – auch bei schlechten Wetter- 
bedingungen. 

• �Wer die gesetzlichen Auflagen zum Bodenschutz 
umsetzt, riskiert keine Verzögerungen. 

• �Die Verwertung des vorhandenen Bodens spart Kosten. 

Geschützte Bauwerke – zufriedene Kunden

• �Ein intakter, fachgerecht wiederhergestellter Boden 
verhindert Stauwasser und Vernässung. 

• �Spätschäden an Gebäuden wegen Nässe treten  
seltener auf. 

• �Wenn keine Mängel auftreten, sind die Kunden zufrieden. 
• �Wenn für die Hinterfüllung nur der Aushub verwendet 

und der Unterboden getrennt abgetragen und verwertet 
wird, entstehen weniger Verdichtungsprobleme bei 
Rohplanie.

Ansprechende Umgebung – pflegeleichte Gärten 

• �Auf einem gesunden Boden lassen sich vitale und viel-
fältige Gartenanlagen gestalten – was auch den Wert 
des Gebäudes steigert.

• �Ein intakter Boden unterstützt die Entwässerung des 
Grundstücks. 

• �Nachhaltige und ökologische Gärten liegen im Trend 
und treffen den Geschmack der Kunden. 

Intakter Boden – geschützte Natur

• �Durch die Verwertung wird die Ressource Boden 
geschützt.

• �Ein intakter Boden leistet einen wichtigen Beitrag zur 
Wasserspeicherung und zum Hochwasserschutz.
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Nur ein lebendiger und  
gesunder Boden kann seine 

Funktion als Lebens- 
grundlage, Wasserspeicher

und -filter erfüllen.


